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Kinder Taekwon Do  im Vorschulalter ( 4 bis 6 Jahre)

Spiel, Spaß, Körperbeherrschung, Geschicklichkeit und Selbstbehauptung

Alle Kinder werden nach ihrer individuellen Eigenart unterrichtet und werden niemals gezwungen, etwas vorzuführen, was über ihre Kräfte geht.
Vielmehr soll den * Nachwuchssportlern * Selbstvertrauen gegeben werden sie sollen lernen, körperliche und geistige Kontrolle über sich zu erlangen

Optimaler Ausgleich zum Kindergarten oder Schulanfang

Spielerisch erlernte Konzentrationsfähigkeit Schulung von Selbstvertrauen, Mut, Ausdauer, Willenskraft und Disziplin Förderung charakterlicher Eigenschaften wie Gemeinschaftsgefühl, Hilfsbereitschaft, Freundlichkeit und Respekt

Wenn Kinder frühzeitig Eigenschaften des Erfolges lernen wird dies für immer Bestand haben. Erfolg im Sport oder in der Schule / Kindergarten füllt die Kinder mit Stolz und Zufriedenheit und beflügelt sie in andere Unternehmungen.

...Schüchterne Kinder lernen Selbstvertrauen und haben Erfolgserlenisse

...Aktive Kinder haben sich unter Kontrolle und fokussieren ihre Energie auf ihre Fähigkeit

...Übergewichtige Kinder lernen sich zu bewegen, fit zu werden und fühlen sich wohler

...Intelligente Kinder lernen ihre physische und psychische Grenzen kennen

Viele Eltern fragen sich: 


Ist Taekwon Do den was für Kinder

Oder sogar
wird mein Kind da nicht zum Schläger
Dazu ist zu sagen, dass Taekwon Do nicht nur dem Zweck der Selbstverteidigung dient!

Taekwon Do ist der Weg, sich selbst zu finden. Dazu gehört eine Offenheit, mit nichts als nur mit sich selbst anzufangen, einer Gabe, wie sie grade dem Kind völlig natürlich ist.

Der, der Taekwon Do lernt, ist in seinen Ursprung der schwache Mensch, der aus sich selbst eine Kraft entwickelt, gegen die scheinbar Mächtigen zu bestehen. Kinder gehen gerne einen Weg mit, wenn es spannend ist und es etwas zu entdecken gibt. Und all das bietet Taekwon Do!

Was ist ITF Taekwon Do ( ITF / International Taekwon Do Federation )ein Kampfsport aus Korea

 Nach dem Erfinder Gen. Choi Hong Hi  Im Jahr 1955 wurde der neuen Kampfkunst der Name Taekwon Do gegeben.

Die Bedeutung des Taekwon – Do 

Der Begriff Taekwon – Do setzt sich aus drei Worteilen zusammen, die unterschiedliche Bedeutung haben:

Tae 
= Springen, Stoßen, Schlagen mit dem Fuß

Kwon
= Schlagen, Stoßen mit der Hand

Do
= der Weg der dahin führt

Frei übersetzt würde Taekwon – Do bedeuten: Die Kunst des Fuß- und Handkampfes!

 Taekwon – Do entwickelt und verbessert aber nicht nur die motorischen 

Grundeigenschaften ( Koordination, Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit).

Im Einklang mit der physischen Ausbildung sollen zusätzlich die Charaktereigenschaften:
( HÖFLICHKEIT, INTEGRITÄT, SELBSTDISZIPLIN, DURCHHALTEVERMÖGEN UND MUT ) herangebildet werden.

Sie bilden die Grundsätze des Taekwon – Do und helfen, den Begriff * DO * mit Inhalt zu füllen.

Die Einhaltung der Grundsätze soll im Vordergrund eines jeden (ernsthaften) Taekwon – Do- Schülers stehen. Oberstes Gebot ist es, Taekwon – Do nie zu missbrauchen.

Ablauf :  erst leichte Gymnastik dann TKD und wenn die Kinder nicht mehr aufmerksam genug sind, werden dem Alter entsprechende Spiele durchgeführt dann wieder TKD 

(  TKD //Taekwon Do) 

Das Training ist so gestaltet das die Kinder einmal gefordert werden bis sie an ihre Grenzen der Aufmerksamkeit und dann zur Entspannung werden Spiele durchgeführt bis sie wieder bereit sind TKD zu Betreiben.

Donnerstag von: 1530 bis 17°° Uhr mit Heike Kunze 3 Kup und Dieter Quandt 6 Dan Taekwon - Do 




Trainingsstätte: GS. Am Busch Turnhalle
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